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Stellungnahmen der SGD zum Zwischenbericht Teilgebiete der BGE 
Inzwischen haben viele SGD der Bundesländer fachliche Stellungnahmen zum 

Zwischenbericht Teilgebiete der Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) verfasst, welche 

diese auch größtenteils bereits veröffentlicht hat. Die Stellungnahmen beinhalten sowohl 

methodische Kritik zum Vorgehen der BGE bei der Ausweisung der Teilgebiete als auch 

Detailkritik an von der BGE als Teilgebiete für die jeweiligen Bundesländer ausgewiesenen 

Regionen. Teilweise wird ausgeführt, dass sich die Ausdehnung eines Teilgebiets aus 

landesgeologischer Sicht nicht nachvollziehen lässt. 

Möglichkeiten zum weiteren Umgang mit dem Zwischenbericht 

Teilgebiete 
Die Fachgruppe I (Öffentlichkeitsbeteiligung) des Nationalen Begleitgremiums ist in ihrer 

letzten Sitzung übereingekommen, dass die Frage, ob, wann und wie eine Korrektur, 

Modifikation oder Fortentwicklung des Zwischenberichts Teilgebiete durch die BGE erfolgen 

kann und sollte, im gesamten Gremium diskutiert werden soll. Als Diskussionsgrundlage im 

Folgenden die Position der BGE sowie mögliche Kritik an diesem Vorgehen:  

Position der BGE: Berücksichtigung von Hinweisen im Zuge von Schritt 2 der Phase 1 

(Ermittlung von Standortregionen für die übertägige Erkundung) unter Berufung auf § 9 Abs. 

2 S. 5 Standortauswahlgesetz (StandAG), wonach die BGE die Beratungsergebnisse der 
Fachkonferenz Teilgebiete bei ihrem Vorschlag für die übertägig zu erkundenden 

Standortregionen berücksichtigt. 

Aber: Fehlerkorrektur ist in einem wissenschaftsbasierten, selbsthinterfragenden, lernenden 

und reversiblen Verfahren jederzeit möglich (§ 1 Abs. 2 S. 1 und Abs. 5 StandAG) und sollte zur 

Ermöglichung von Vertrauen transparent und nachvollziehbar sein. 

Auch der Gesetzgeber hat die Möglichkeit einer Modifizierung des Zwischenberichts 
Teilgebiete in der Begründung zu § 9 Abs. 2 StandAG vorgesehen: „Der Vorhabenträger macht 
den auf Grundlage des Berichts der Fachkonferenz Teilgebiete gegebenenfalls modifizierten 
Zwischenbericht zum Teil seines Vorschlags zur Auswahl der übertägig zu erkundenden 
Standorte, der dem Bundesamt für kerntechnische Entsorgungssicherheit übermittelt wird.“ 

https://www.bge.de/de/endlagersuche/zwischenbericht-teilgebiete/
https://www.bge.de/de/endlagersuche/wesentliche-unterlagen/fachdiskussionen/
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/18/113/1811398.pdf

